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Mutter MARIA: Über das Abschied nehmen 

 
Mit großer Freude und Anteilnahme begrüße ich euch, geliebte Geistkinder. Dass ich euch so benenne, 

das soll euch hinweisen auf die große Mutterliebe, die für euch in meinem Herzen lebt. 
In dieser Durchgabe spreche ich nicht das Abschiednehmen von einem geliebten Menschen oder einem 

bevorzugten Ort an, sondern das sehr oft schmerzhafte Aufgeben bzw. Überwinden von falschen, 
destruktiven Gedanken, Gefühlen und Gewohnheiten. 

Ich weiß, dass gerade in dieser besonderen Zeit, euch viel Belastendes quält. Vor allem jene Menschen, 
welche zum Geiste erwacht sind, haben ein tieferes Mitgefühl und empfinden das Leid der Erdenwesen als 
Last, welche auf ihren Herzen liegt.  

So mancher Christ hofft auf ein Eingreifen GOTTES, welches der großen Erdennot ein Ende bereitet. 
GOTT, der alles weiß und sieht, wird nicht eingreifen, denn die große Not so vieler Geschöpfe ist entstanden 
durch die Missachtung Seiner heiligen Gesetze seitens einer verblendeten Menschheit. 

Eine dunkle Wolke der Trauer liegt über der Menschheit wegen der noch immer fortschreitenden 
Erdenzerstörung. Gefühle der Trauer, mit Angst gemischt, erfüllen viele Menschenseelen, auch wegen der 
Hilflosigkeit gegenüber einer Seuche, welche sich weltweit ausgebreitet hat. 

Ja, viele Menschen blicken mit Sorge in die Zukunft. Wie soll das enden, wie kann das wieder gut 
werden? Solche Fragen lese ich in den Seelen der Menschen.  

Viele empfangen die Antwort ihres Schutzengels, die lautet, dass jeder Einzelne Opfer bringen solle und 
dass endlich die solidarische Nächstenliebe von mehr Menschen praktiziert werden solle. 

Wenn ihr den Begriff "Opfer" oder "Verzicht" hört, so werdet ihr traurig. Ihr würdet so gerne weiterhin 
sorglos euren Wohlstand genießen. Nun, lange Zeit ist dieses euch gewährt worden – seid dankbar dafür! 
Ziehet die rechte Lehre und erkennet an, dass ihr durch euer Wohlleben niemals ein dauerhaftes Glück 
genießen konntet. In eurem wahren Wesen, dem göttlichen Ich-Geist, war immer vorhanden die Erkenntnis, 
dass euer Überfluss durch Ausbeutung so vieler Mitgeschöpfe entstanden ist. 

Ja, das ist Wahrheit!  GOTT hat die Schätze der Erde und den Überfluss der Natur für alle Lebewesen 
vorgesehen. Ungesetzlich ist es, wenn die fortschrittlichen Völker sich aus dem Allgemeinvorrat der Erde 
zu viel entnehmen. Da entsteht Mangel bei den schwächeren Volksgemeinschaften. Der Überfluss der Ton 
angebenden Völker entstammte siegreichen Kriegen und räuberischen Handelsbeziehungen. Raub – 
Ausbeutung – Unterdrückung – Schändung an der Natur und den Lebewesen der Erde war und ist die 
Folge.  

Das Maß an Unrecht ist jetzt übervoll. Durch sogenannte Plagen, dazu gehört auch die derzeit wütende 
Pandemie, wird dieses der Menschheit verdeutlicht. 

Nun nehmet als Christen Abschied vom sorglosen Genießen mit verbundenen Augen! Blicket voll 
Mitgefühl dorthin, wo magere, hungernde Kinder euch ihre bittenden Hände entgegenstrecken! Habt 
Erbarmen mit den gequälten Tieren und Pflanzen. Wählt eure verlogenen Despoten, an deren Händen so 
viel Unrecht haftet, nicht mehr! 

Nehmet Abschied von eurer verweltlichen Lebensführung. Wahre Christen seid ihr nur, wenn ihr 
freigiebig teilt! Ändert eure Gesinnung. Erfüllt gewissenhaft die Gebote der Nächstenliebe! 

Nehmet Abschied von eurem bequemen Wohlleben. Werdet genügsamer und betet um erklärende Hilfe, 
wie ihr den vielen Not leidenden Geschöpfen beistehen könnt! 

Nehmet Abschied von euren schlechten Neigungen. Werdet wahrhaftig, verlässlich und treu! Nehmet 
Abschied von euren nicht sinnvollen Lieblingsgedanken und Wünschen!  

Betet, liebe Geistkinder und ertraget den Verlust eurer niederen Begierden mit Stärke. Gerade die innere 
Rebellion eures Weltmenschen lehrt euch, dass ihr viel stärker gebunden wart an euer Wohlleben, als ihr 
es für möglich hieltet.  

Nehmet Abschied von derben Sinnesfreuden und distanziert euch von Süchten körperlicher oder 
seelischer Art! 

Ja, liebe Geistkinder! Die Reinigung eurer Seele ist leidvoll und anstrengend. Jedoch geht ihr diesen 
Weg nicht allein. Zum einen tröstet euch euer Schutzengel, in dessen Arme ihr euch in jedem Schlafzustand 
begeben könnt. Zum anderen nützet das stärkende Band der Liebe, welches euer wahres Wesen, den 
göttlichen Ich-Geist, mit uns Erlösern verbindet. Die anfängliche Entbehrung eures Wohlstandslebens lässt, 
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wenn ihr konsequent den Weg mit uns beschreitet, nach. Ein schönes Gefühl der Befreiung und des 
Empfindens wahren Glücks stellt sich bald ein. 

Ja, Abschied nehmen von den Süchten und Begierden eures Weltmenschen ist GOTT gesegnet und für 
Jeden von euch notwendig. Sobald ihr die Fesseln der schlechten Neigungen und Begierden gelockert habt, 
wird sich euer Blick von euch hinweg auf die vielen leidenden Geschöpfe in eurem Umfeld richten. Ihr 
werdet durch das bewusste Abschied nehmen von einer verweltlichten Lebensführung aus eurer oft 
unerkannten Eigenrotation herausfinden. 

Mit entlasteter Seele könnt ihr wertvolle Dienste vollbringen und immer mehr unseren liebenden Herzen 
entgegenwachsen. Wagt es, liebe Menschen! Ein Abschied von vielem Wertlosen bereitet euch zu Beginn 
Schmerzen. Jedoch sind diese Leiden der Beginn einer Seelenheilung.  

Für euch alle ersehne ich die Befreiung von Lasten. Vertrauet auf unsere Hilfe und werdet frei für 
göttliche Dienste! Vereint mit Christus segne ich euch in großer Liebe. 

 
Eure 
Mutter MARIA 


